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Neo. 21. Ratibor, den 13. März 1824. 


Rechtfertigung. 


Durch die Ausfälle, welche ſich der Herr 
Paſtor K. Wunſter in Nr. 16 und 17 des 
O. A. gegen den Verfaſſer der Anmerkun⸗ 
gen in Nr. 6 deſſelben Blattes, erlaubt hat, 
wird das gebildete Publikum, die Anonymi⸗ 
taͤt des letztern wohl fuͤr hinlaͤnglich moti⸗ 
virt erachten. 

Dieſe Angriffe konnte jeder voraus ſehen, 
der die aumaßenden, ohne alle Confequenz 
geſchriebenen hiſtoriſchen Notizen in Nr. ı 
des O. A. geleſen hat. 

Ich bitte dieſe Erflärung mit den Stel⸗ 
len dieſes Aufſatzes zu vergliechen, wo der 
Paſtor Wunſter von ſeinem freien Evange⸗ 
lio, und, der Ausrottung des evangeliſchen 

Geiſtes in Groß = und Klein⸗ Polen ſpricht, 
ich bitte die Sottiſe nachzuleſen, die dem 
großen Kaiſer Joſeph in den Mund ge⸗ 
legt wird, als die Seifersdorfer Suppli⸗ 
canten zu Bielitz von dem fremden Herr⸗ 
ſcher, Schulen und Kirchen gefordert; 
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ich bitte endlich den Geiſt des 16ten Jahr⸗ 
hunderts nicht unbeachtet zu laſſen, der ſich 
in dieſem Probeſtüͤck eines größern Mach⸗ 
werks üderall ankuͤndigt, womit das ate 
Tauſend jener Bücher beginnen ſoll, geeig⸗ 
net, Oel über das verglimmende Feuer des 
Bruderzwiſtes auszugießen. 


Literariſche Anzeige. 


In C. H. Juhr's Buchhandlung zu Rati⸗ 
bor iſt neu zu haben: 

Kelch, tabellariſche Uederſicht aller im 
Oppelnſchen Regierungs⸗Departement be⸗ 
ſtehenden Steinkohlen-Gruben, Erzfoͤrde⸗ 
rungen, Hohofen, Hätten, Bleichen, Gips⸗ 
2 ꝛc., 5 ſgr. — Netze zur Charte von 

chleſien, Velinpap. a Städ 2 ½ ſgr., 
Kelch, Wand⸗ 
Charte v. Schleſien, 16 fgr- — Kelch, 
Special⸗Charte von Schleſien, 8 fgr. — 
Kelch, 2 mal 30 Vorſchriften, Velinp. 75 far. 

Siegel, 6 deutſche Lieder mit leichter 
Clavier⸗und Guitarre⸗Begleitung, 18 far. — 
Ouverture aus Eurpanthe, f. 2 Vio * 
Viola und Violoncell, 20 ſgr. — Dieſelb 
f. Flöte, Dioline, Viola und Violoncel, 
20 fgr. — Mayſeder, 1tes Duo für 2 Bios 
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linen, 1 Rtlr. 5 för- — 20 Pieces pour 
Ja Guitarre seule 10 sgr. — Ouverture 
aus Joſeph und feine Brüder, f. Pionof. 
zu 4 Handen, 18 ſgr. — a 
(Preiſe in Courant.) 
Concert 
zur Unterſtützung der Armen, 
im Saale des Kdnigl. Gymnaſien⸗ 
Gebäudes, 


Die verehrten Theilnehmer des hieſigen 
Muſik⸗Vereius werden 
am 21. d. M. | 
im Saale des Königlichen Gymna⸗ 
ien=- Gebäudes ein zahlreich beſetztes 
Inſtrumental⸗ und Vocal⸗Concert zur Un⸗ 


terſtuͤtzun 5 
PS * Haus⸗Armen 
veranſtalten. . 


So oft ſchon hat ſich bei aͤhnlichen Veran⸗ 
laſſungen das zum Wohlthun rege Gefühl 
der hochachtbaren Bewohner und Bürger 
dieſer Stadt bewaͤhrt, daß es wohl nur der 
gegenwaͤrtigen Anzeige, verbunden mit der 
gehorſamſten und ganz sogen Bitte: 

auch dieſes wohlthaͤtige Unternehmen 

durch eine recht thaͤtige Theilnahme zu 
fördern, . a f 

bedarf, um eines günſtigen Erfolges ges 

wiß zu ſeyn. 2 — £ 
Ohne dem Wohlt d ben in 

Rückſicht einer höhern Spende irgend Gren⸗ 
zen ſetzen zu wollen, wird der 

Eintrittspreis im Allgemeinen auf 10 ſgr. 

Nominal ⸗Muͤnze beſtimmt. 1 
Der Anfang ift Abends um halb 7 Uhr, 
Naiibor, den 8. Märg 1823. 

Der Magiſtrat. 
Jonas. Burgen An lauff. 


I 
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der Licitation entweder im 


Bekanntmachung. 

Am 8. April c. Vormittags um 10 Uhr 
ſollen in dem Steuer = Receprur= Locale zu 
Pleß 49 Ctur. 70 Pfd. Zucker und 11% 
tur. grobe kurze Waaren in zerthtilten 
Poſten, im Wege der Öffentlichen Lieitation 
an den Meiſtbietenden verkauſt werden, 
welches zur Nachricht bekannt macht. 

Berun⸗Zabrze d. 9. März 1924. 

Königl. Haupt⸗Zoll⸗ Amt. 
v. Brandt. Newiadomeky. Miklis. 


Verpachtungs⸗ Anzeige, 

Nachſtehende, nahe an der Kreis ſtadt 
Ratiber gelegene, zum Mediar » Herzogs 
thum Rakibor gehörigen Vorwerke, Bier⸗ 
brauerei und Branntweinbrennereien, auch 
eine Pottaſchſiederei, erſtere groͤßtentheils 
ſehr tragbaren Boden enthaltend, als: 

1 3 = 110 ne, mit probſteilich Rudnik, 
2) Ottitz, 5 
3) Brzuchow, am Schloſſe Ratibor, 
4) Markowiok, n 
5) Kempa, 
6) Trawnik, 
7) Raſchezitz, mit Branntweinbrenne⸗ 
rei und Pottaſchſiederei, 
8) Adamowitz mit Bogunitz, nebſt 
Branntweinbrennerei, de 
die Blerbrauerei, und 
ee eee beide am 
oſſe Ratibor, mit 2 ank⸗ 
aua, endlich . * 
11) die vorhandenen Spann⸗ und Hand⸗ 
dienſte bis zu ihrer Ablöfung, 
follen in ihrem jetzigen Zuſtande im Wege 
Ganzen, oder 
einige beiſammen, oder auch einzeln auf 9 
bis auf 12 Jahre bei annehmlichen Geboten 
in Pacht ausgethan werden. 

Dieſes wird Pachtliebhabern mit dem 
Bemerken bekannt gemacht, daß zu dieſer 
Verpachtung ein Termin u 

ei den EEE u. 3ıflen 
März d, J. Vormittags um 8 Uhr 


u 


in der Kanzlei der unterzeichneten Kam⸗ 


mer 
zu Schloß Ratibor anberaumt worden 
iſt, wozu Pachtliebhaber mit dem Beifu⸗ 


gen eingeladen werden, daß nur diejeni⸗ 


gen zur Licitation zugelaſſen werden kdunen, 
welche ſich uͤder ihre Annehmbarkeit und 
über die erforderlichen Eigenſchaften genüͤ⸗ 
gend ausgewieſen haben werden. 

Die Pachtbedingungen können zu jeder 
ſchicklichen Zeit in der Kammer = Kanzlei 
eingeſehen, Information bey dem Kam⸗ 
merrath Aſchersleben eingeholt und die 
dcn Gegenftände an Ort und Stelle be⸗ 
ichtigt werden, zu deren Anweiſung die 


ne eamten beauftragt find. Für 
r 


Auswärtige wird nachrichtlich bemerkt, daß 
die Vorwerke nachſtehendes Areal enthalten 
und darauf gegenwärtig an Nutzvieh ge⸗ 
halten wird, als: 
I, Niedane mit Rudnik 2 
8 Kühe, über 1000 Schafe, welche 
etztere zum großen Theil veredelt find, 
Morgen — [IN preußiſch Maß. 
4 — 160 Garten, 
1258 — 8k Acker, a 
123 — 163 Wieſen. 
2, = titz, 1% mi — Ratibor, 
Jung vi 5. a 
Morgen [IR. preußife Mas. = 
1 — 99 Garten, 
687 — 89 Acker 7 
67 — 121 Wieſen. 
3. n am Schloſſe Ratibor, 
4 e. — ? 
Morgen — [IR. preußiſch Maß. 
338 — 31 a 


5 2 Nen und 50 Ochſen 
A. | 2 Mog. 

Wi, Sei En, Gröe 
BT rer 


nebft 
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5. Kempa, Teich⸗Vorwerk, wird jetzt 
mit Fiſchen beſetzt. 
Worgen — [IR. preußiſch Maß. 
658 — Ds Teich⸗Acker, 
13 — 79 Acker, 1 
90 — 175 Wieſen, 
50 — 175 Gräaͤſerei. 
6. Trawnik 2 . 
45 Nußtübe und 19 Jungvieh. 
Morgen — LIN. preußiſch Maß. 
8 


— arten, 1 


41. — 134 Kuthung. 
a 8313 5 
58 Stück Bvngvlch und Ochſen und 
600 Schafe. 205 
Morgen — [IR. preußiſch Maß. 
22 — 150 Garten mit Kopfenanbau, 


x 7. 


31 — 99 Teiche. 4 
11 Kühe, 33 Ochſen und Jungvieh und 
500 Schafe. Er 
Morgen — DR. preußiſch Maß. 
4 — 58 Gartenland, 
665 — 48 Acker, 
2. 6 2 36 e a Ni 
. 1 je. See 5 Auer 
Außer dem Dlugoieh werden auf jedem 
Vorwerke neben der Roboth die erforderli⸗ 
chen Arbeitspferde oder Ochſen gehalten. 
Die Auswahl unter den Licitanten und der 
Zuſchlag bei aunehmbarem Geboth, wind 
Sr. Durchlaucht dem Herzoge und Land⸗ 


grafen vorbehalten, weshalb ein Jeder, bis 


r bald einzuholenden Entſcheidung au 
Fin Gebot gebunden bleibt, das mit einer 
angemeſſenen baaren oder pfandbrieflichen 
Caution vor der Licitation verbürgt werden 


muß. e 
op Ratibor den 21. Februar 19245 
Herzoglich Ratiborſche Kammer. 


— — 
1 
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Schafvieh⸗ Verkauf. 

Das Dominium Groß ⸗Strehlitz 
(in Oberſchleſien) bietet eine Parthte ein⸗ 
jähriger und aͤlterer Staͤhre von ganz reis 
ner Abſtammung, wie auch veredelte und 
ganz edle Mutterſchafe, ſaͤchſiſcher Race, 


zu möglichft billigen, den Zeitverhaͤltniſſen 


angemeſſenen Preiſen au. 

Groß ⸗Strehlitz, den 6. März 1824. 
Das Graf Renardſche Groß⸗Streh⸗ 
liger Wirthſchafts⸗-Amt. 

Schroll, 
Ober⸗ Amtmann. 


Anzeige. 
Bei dem Dominio zu Langendorf 
ist ein schöner 6jähriger Stammochse, 
Tyroler Race, zu verkaufen. N 


Anzeige. 


Ein Beutel, von licht⸗ und dunkelgrä⸗ 


ner Seide, worin 25 Fl. W. W. und ein 

Wier⸗Groſchen⸗ Stück befindlich, iſt vom 

Gaſtwirth Jaſchke bis zum Herrn Daniel 
Peter verloren gegangen. 

Der ehrliche Finder wird erſucht, ſolchen 

n eine angemeſſene Belohnung beim 
Gaſtwirth Jaſchke abzugeben. 

Ratibor, d. 12. März 1824. 
Anzeige. 

Zur Bleiche nach Hirſchberg kann jetzt 
ſchon aufgegeben werden. 

Zugleich bemerke noch, daß ich alle Leine 
und Tiſchzeuge zur dortigen Bleiche anneh⸗ 
me, jedoch Garn ausgenommen. g 

Ratibor, den 12. März 182434. 

a Job. P. Kneuſel. 


Anzeige. 
Unterzeichneter giebt ſich die Ehre an⸗ 
zuzeigen, daß derſelbe Unterricht im Ge⸗ 
ſang, Guitarre, Violoncello und Klavier 
ertheilt, und wuͤnſcht noch einige leere 
Stunden durch neue Schüler beſetzt zu ſeheu. 

Ratibor, den 9. Maͤrz 1824. 


A. Hoff maun. 


Anzeige. 


200 Ctur. gutes Heu und 200 Ctnr. aus 
tes Grummet ſind zu haben bei 2 
Ja hanna Galli, 
Ratibor, den 11. März 1824. 
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Die Inſertiond⸗Gebühren betragen 8 Dr. Courant pro Spalten⸗zeile. 


